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31. Dezember 2024

15. Juli 2024

Lage im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

Weiterhin kommt es zu gegenseitigem Beschuss zwischen der Hisbollah und der israelischen Armee. Gleichzeitig
gibt es verschiedenen Berichten nach erhebliche Bewegungen bei Waffenstillstandsverhandlungen. Die Hisbollah
soll im Prinzip zugestimmt haben, ein Rahmenabkommen des libanesischen Staates zu akzeptieren. Nach
verschiedenen Quellen soll es bei mehreren bisher ungelésten Grenzfragen inzwischen zu Einigungen gekommen
sein.

In der Nacht vom 12.07. auf den 13.07.24 soll es in al-Ghajar zu einem Feuergefecht zwischen libanesischen und
israelischen Streitkraften gekommen sein, es wurden allerdings beidseitig keine Opfer gemeldet.

Inzwischen sind auf libanesischer Seite mindestens 500 Tote, davon mindestens 90 Zivilpersonen, gemeldet; auf
israelischer Seite 29 Personen, die Mehrheit davon Soldaten.!

29. Juli 2024

Israel: Mindestens zwolf zivile Opfer bei Raketenbeschuss aus Libanon

Am 27.07.24 kam es zu einem Raketentreffer auf ein Fuballfeld in der Giberwiegend drusisch bewohnten Stadt
Majal Shams auf den israelisch annektierten (vélkerrechtlich noch immer zu Syrien gehdrenden) Golanhdhen, bei
dem es zu mindestens zwolf zivilen Toten im Alter zwischen zehn und 16 Jahren kam. Alle Toten waren Teil der v.a.
in Syrien, Libanon und Israel verbreiteten drusischen Minderheit. Bei dem Geschoss handelte es sich nach
israelischen Militdrangaben um eine ungelenkte Falag-1-Rakete aus iranischer Produktion mit etwa zehn
Kilometern Reichweite und einem Sprengkopf von etwa 50 kg Gewicht, die aus von der Hisbollah kontrolliertem
Gebiet abgefeuert wurde. Hisbollah und Iran verneinen jede Beteiligung an dem Vorfall, ohne einen alternativen
Tathergang prasentiert zu haben. Die israelische Militarfiihrung geht davon aus, dass in Libanon lediglich die
Hisbollah Giber Raketen des obengenannten Typs verfiigt. In Erwartung einer gréReren israelischen Gegenreaktion
wurde u.a. der Flughafen Beirut voriibergehend geschlossen.

Es handelte sich um den tddlichsten Angriff aus dem Libanon auf Israel seit Beginn des Raketenbeschusses durch
die Hisbollah im Zuge des Hamas-Uberfalls vom 07.10.23. Inzwischen sind auf libanesischer Seite mindestens 527
Tote gemeldet, davon mindestens 104 Zivilpersonen; auf israelischer Seite 22 Soldaten und 24 Zivilpersonen.?



05. August 2024

Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

Weiterhin kommt es regelmaRig zu gegenseitigem Beschuss zwischen der Hisbollah und der israelischen Armee.
Am 30.07.24 kam es zu einem israelischen Luftschlag gegen ein Gebaude in einem von der Hisbollah kontrollierten
Beiruter Vorort. Nebst mehreren Dutzend Verletzten und zwei weiteren Toten starb Fouad Shukr, ein ranghohes
Mitglied der Hisbollah, das von Israel fiir den Raketeneinschlag auf dem Golan, der am 27.08.24 zw6lf Kinder und
Jugendliche tétete, verantwortlich gemacht wurde (vgl. BN v. 29.07.24).

Auf Shukrs Beerdigung am 01.08.24 sprach der Generalsekretar der Hisbollah, Hassan Nasrallah, und kiindigte eine
~neue Phase®im Krieg zwischen Israel und der Hisbollah an. Im Kontext mit der gezielten T6tung des Vorsitzenden
des Politbiiros der Hamas, Ismael Haniyya, in Teheran am 31.07.24 wird allgemein eine grofRe koordinierte
Gegenreaktion durch Hisbollah und andere verbiindete Milizen erwartet. Diverse Lander (u.a. die USA, Frankreich,
das Vereinigte Konigreich, Japan, Tiirkei, Saudi-Arabien) forderten ihre Staatsangehdrigen unterdessen zur Ausreise
aus dem Libanon auf.

Inzwischen sind auf libanesischer Seite mindestens 547 Tote, davon mindestens 115 Zivilpersonen, gemeldet; auf
israelischer Seite sind es 22 Soldaten und 24 Zivilpersonen.?

19. August 2024

Mindestens zehn Tote bei israelischem Luftangriff auf Fabrikgebaude

In der libanesischen Stadt Nabatieh sollen am 17.08.24 der staatlichen Nachrichtenagentur NNA zufolge zehn
Zivilpersonen durch israelische Luftangriffe getotet worden sein. Finf weitere wurden demnach verletzt. Alle sollen
syrische Staatsangehodrige gewesen sein. Die israelische Armee gab in einer Stellungnahme bekannt, ein
Waffendepot der Hisbollah angegriffen haben zu wollen.

Laut den libanesischen Behorden war es der todlichste Angriff seit der Zunahme der bewaffneten
Auseinandersetzungen an der libanesisch-israelischen Grenze zwischen der Hisbollah und Israel in Folge des
Gazakrieges. Die Hisbollah habe den Kibbuz Ayelet Hashahar und einen Militérstiitzpunkt im Norden Israels als
Vergeltung fir den Angriff in Nabatieh angegriffen. Der israelischen Armee zufolge sollen bei dem Angriff zwei
israelische Militdrangehdrige verletzt worden sein.*

26. August 2024

Gegenseitiger Beschuss militdrischer Stellungen zwischen Hisbollah und Israels Militar

Am 25.08.24 kam es zu schwerem gegenseitigem Beschuss zwischen der Hisbollah im Libanon und israelischem
Militar. Israelischen Angaben zufolge wurden in einer ,Selbstverteidigungsaktion® durch 100 Kampfjets praventive
Luftangriffe auf den Libanon ausgefiihrt, nachdem tber Nacht die umfangreiche Vorbereitung von Raketen und
Flugkorpern flr einen Angriff auf israelisches Territorium beobachtet worden sei. Tausende Raketenwerfer sollen
zerstort worden sein. Die Hisbollah habe demnach 20 Drohnen und 210 Raketen aus dem Libanon abgefeuert,
wovon ein GroRteil durch die Luftabwehr abgefangen wurde. Ein Mitglied der israelischen Marine soll durch einen
Abfangjager, Beschuss oder Schrapnelle getdtet und zwei weitere verwundet worden sein. Die Hisbollah bestatigte,
dass zwei eigene Mitglieder und ein Kampfer einer verbiindeten Miliz getétet worden seien. Bei einer Rede gab
Hisbollah-Anfiihrer Nasrallah an, es habe sich um Vergeltungsschlage fiir die Tétung eines hochrangigen Mitgliedes
vor einigen Wochen gehandelt (vgl. BN v. 05.08.24). Die Angriffe hatten sich nur auf militarische Ziele konzentriert.®

Weitere Angriffe auf Libanon

Laut Al-Jazeera sollen bei einem israelischen Luftangriff am 23.08.24 auf Sidlibanon mindestens acht Menschen
getotet worden sein, die vermutlich der Hisbollah angehérten. Ein Kind kam dabei ebenfalls ums Leben. Bei einem
separaten israelischen Angriff kamen ein mutmaRlicher Hisbollah-Kdmpfer sowie ein weiteres Kind ums Leben. Die
Vorfille ereigneten sich noch vor dem groRflachigen gegenseitigen Beschuss zwischen Israel und Hisbollah.®



Angriff auf hochrangiges Mitglied der Al-Aqsa-Martyrerbrigaden

Nach Medienberichten soll eine israelische Drohne einen Angriff auf ein Auto in der Stadt Sidon am 21.08.24
durchgefiihrt haben, wodurch Khalil al-Magdah, ein hochrangiger Offizier der Al-Agsa-Martyrerbrigaden, getotet
wurde. Laut israelischem Militar habe al-Magdah im Namen der Terrororganisation Hisbollah und der Islamischen
Revolutionsgarden Irans gehandelt.”

02. September 2024

Anhaltende Auseinandersetzungen zwischen Israel und Libanon

Am 28.08.24 habe es einer internationalen Nachrichtenagentur zufolge einen israelischen Drohnenangriff an einem
syrischen Kontrollpunkt zur libanesischen Grenze auf ein Auto gegeben, bei dem drei palastinensische Kampfer
und ein Mitglied der Hisbollah getétet wurden.

Unter den Opfern befand sich auch Faris Qasim. Er soll eine wichtige Figur in der Operationsabteilung der vom Iran
unterstltzten militanten Gruppe Islamischer Dschihad gewesen sein, die fir Einsatzplane in Syrien und Libanon
verantwortlich ist. Zudem soll er eine zentrale Rolle bei der Rekrutierung von Paldstinensern fir die Hisbollah
gespielt haben.?

09. September 2024

Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

Weiterhin kommt es zu gegenseitigem Beschuss zwischen der Hisbollah und der israelischen Armee.

Inzwischen sind auf libanesischer Seite mindestens 614 Tote, davon mindestens 138 Zivilpersonen, gemeldet, auf
israelischer Seite 24 Militdrangehdrige und 26 Zivilpersonen.®

16. September 2024

Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

Weiterhin kommt es zu gegenseitigem Beschuss zwischen der Hisbollah und der israelischen Armee.

Am 15.09.24 kam es zu einem Vorfall, bei dem eine israelische Einheit im Umfeld des Dorfes Ghafar Flugblatter auf
der libanesischen Seite abwerfen lieR, die eine Evakuierungsaufforderung enthielten. Dabei stellte sich jedoch
heraus, dass es sich um eine unautorisierte Aktion handelte, woraufhin die israelische Armee eine Untersuchung zu
dem Vorfall einleitete.

Inzwischen sind auf libanesischer Seite mindestens 623 Tote, davon mindestens 142 Zivilpersonen, gemeldet; auf
israelischer Seite 24 Soldaten und 26 Zivilpersonen.®

23. September 2024

Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

Die Situation im bewaffneten Konflikt zwischen der Hisbollah und Israel eskaliert derzeit.

Am 17.09. und 18.09.24 explodierten in zwei Wellen zundchst mehrere tausend von der Hisbollah ausgegebene
Pager und dann von der Hamas ausgegebene Walkie-Talkies, wobei mindestens 37 Personen starben. Wahrend die
meisten Opfer sehr wahrscheinlich Mitglieder der Hisbollah waren, waren auch zwei Kinder unter den Toten. Es
gab mehrere hundert teils schwer Verletzte. Auch wenn keine Verantwortung tibernommen wurde, wird allgemein
Israel als Drahtzieher dieses Schlages gesehen, der anscheinend vor allem die mittlere Kommandoebene der
Hisbollah sehr schwer getroffen hat. Ebenso scheinen in erheblichem Umfang iranische Kontakte der Hisbollah
betroffen zu sein. In Libanon wurde bei der Explosion seines ihm anscheinend von der Hisbollah Gberreichten
Pagers der iranische Botschafter schwer verwundet. Auch in Syrien explodierten viele Pager aus derselben Charge
und toteten dort 19 Mitglieder der iranischen Revolutionsgarden.

Am 20.09.24 kam es zu einem israelischen Luftschlag in Beirut, bei dem Ibrahim Akil, der Kommandant der Radwan-
Kréfte, einer Eliteeinheit der Hisbollah, sowie eine groRere Zahl weiterer hochrangiger Hisbollah-Mitglieder getotet
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wurden. Die Zahl der bei dem Angriff getdteten Personen steht noch nicht fest und wurde am 22.09.24 vorerst mit
45 angegeben.

Am 22.09.24 kam es zu einem der bisher gréfRten Schlagabtausche, bei dem die Hisbollah eine dreistellige Zahl an
Raketen nach eigenen Angaben vor allem auf zwei Militdrbasen in Israel abschoss, wobei auf israelischer Seite keine
Opfer gemeldet wurden. Mehrere Geschosse landeten in Israel in eindeutig zivilen Gebieten. Nach israelischen
Angaben gab es auch mehrere Raketenabschiisse von Seiten pro-iranischer irakischer Milizen, die abgewehrt
wurden.

Die israelische Luftwaffe nahm am 21.09. und 22.09.24 (iber 400 Ziele im stdlichen Libanon unter Beschuss, wobei
vor allem Raketenabschussrampen Ziel gewesen sein sollen. Videos mehrerer groRer Explosionen, die darauf
hindeuten, dass auch gréRere Munitionsdepots der Hisbollah getroffen wurden, kursieren in den sozialen Medien.*

30. September 2024

Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

Die Situation im bewaffneten Konflikt zwischen der Hisbollah und Israel eskaliert derzeit.

Seit dem 21.09.24 fiihrt die israelische Luftwaffe eine umfangreiche Kampagne gegen die Hisbollah aus, die sich
schwerpunktmalRig auf Stidlibanon, die Bekaa-Ebene und die siidlichen Vororte von Beirut konzentriert. Dabei
wurde zeitweilig taglich eine vierstellige Zahl an Angriffen geflogen.

In den sozialen Medien kursierende Videos zeigen dabei diverse Sekundarexplosionen in vielen Zielen. Des
Weiteren wurde die Fihrung der Hisbollah systematisch unter Beschuss genommen. In sozialen Medien
kursierende Bilder, die den Eindruck erwecken, inzwischen sei die vollstandige Fiihrung der Hisbollah ausgeldscht,
sind deutlich Gibertrieben, dennoch sind die meisten 6ffentlich bekannten Fiihrungspersonen der Hisbollah durch
Angriffe getdétet worden. Das prominenteste Opfer dieser gezielten Totungen ist bisher der ehemalige
Generalsekretdr und damit das Oberhaupt der Hisbollah, Hassan Nasrallah, der am 27.09.24 bei einem GroRangriff
auf das Hauptquartier der Hisbollah in Beirut zusammen mit einem grofRen Teil der Fiihrungsebene der Hisbollah
sowie mindestens einem General der iranischen Revolutionsgarden getdtet wurde.

Die Ereignisse losten sowohl innerhalb Libanons als auch zwischen Libanon und Syrien Fluchtbewegungen aus.
Zum Redaktionsschluss dieses Artikels kam es aufgrund der Kampfhandlungen zu geschatzt mindestens 250.000
neuen internen Vertriebenen in Libanon, zudem sollen mehr als 30.000 Menschen - iberwiegend syrische
Staatsangehdrige - von Libanon aus nach Syrien geflohen sein.

Die Intensitat der Raketenangriffe der Hisbollah auf Israel hingegen lieR im Laufe der Kampagne nach anfanglicher
Intensivierung wieder nach. Laut Auskunft des libanesischen Gesundheitsministeriums vom 28.09.24 sind seit dem
21.09.24 bei Luftschldgen 1.030 Personen ums Leben gekommen, davon 156 Frauen und 87 Minderjahrige.*

07. Oktober 2024

Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

Die israelische Luftwaffe fiihrt weiterhin taglich intensive Luftschliage gegen Ziele in Libanon aus. Weiterhin werden
systematisch Fiihrungspersonlichkeiten der Hisbollah, mit ihr verbiindeter Gruppen und der Hamas unter Beschuss
genommen. Schwerpunkte der Angriffe bilden Siidlibanon, die Bekaa-Ebene und die siidlichen Viertel und Vororte
Beiruts. Aufgrund der taglich mitunter dreistelligen Anzahl der Vorfille werden im Folgenden nur zwei
herausgehoben:

Am 05.10.24 kam es zu einem Luftschlag im Beiruter Viertel Danieh, bei dem Hashem Safieddine getdtet wurde.
Safieddine war Hassan Nasrallahs Cousin und ist nach dessen Tod de facto fiir vier Tage Oberhaupt der Hisbollah
gewesen.

Am selben Tag wurde einer der Kommandanten der Qassam-Brigaden, dem militdrischen Arm der Hamas, in
Libanon bei einem gezielten Schlag in Tripolis zusammen mit seiner Familie getétet. Es war der bisher einzige
Angriff auf Tripolis.

Weiterhin befinden sich Einwohner Libanons in groRer Zahl auf der Flucht, sowohlim Landesinneren als auch nach
Syrien. Zuletzt kam es aufgrund der Kampfhandlungen zu geschatzt 1,2 Mio. neuen intern Vertriebenen in Libanon,



zudem sollen mehr als 375.000 Menschen, iiberwiegend syrische Staatsangehorige, von Libanon aus nach Syrien
geflohen sein.

Aufgrund der laufenden Ereignisse ist es derzeit nicht moglich, exakte Opferzahlen anzugeben. Derzeit muss dem
libanesischen Gesundheitsministerium zufolge von mindestens 1.400 Todesopfern auf libanesischer Seite
ausgegangen werden, wobei hier erwachsene Mianner die iiberwiegende Mehrheit der Opfer darstellen. Uber die
bisherigen Gefallenen der angelaufenen Bodenoffensive liegen derzeit keine belastbaren aktuellen Berichte vor, da
beide Seiten weitgehend Stillschweigen iber die Ereignisse bewahren. Allerdings deutet die Verlegung einer dritten
Division des israelischen Militars in den Stdlibanon auf intensive Kimpfe hin. 3

14. Oktober 2024

Bewaffneter Konflikt zwischen Israel und Hisbollah

Die israelischen Streitkrafte fliihren weiterhin taglich Angriffe zu Luft und zu Land gegen Ziele in Libanon aus.

Es werden neben Munitionslagern, militdrischer Infrastruktur und nach Syrien fithrenden StraRen weiterhin auch
systematisch Fiihrungspersdnlichkeiten der Hisbollah und weitere mit ihr verbiindete Gruppen unter Beschuss
genommen. Schwerpunkte der Angriffe bilden Siidlibanon, die Bekaa-Ebene und die stidlichen Viertel und Vororte
Beiruts. Insbesondere bei Einsatzen zur Eliminierung von Fihrungspersonlichkeiten weiten sich die Angriffe
inzwischen (iber diese und traditionell als ,,schiitisch“ betrachtete Gebiete aus, sodass auch zunehmend Regionen
unter Beschuss geraten, die bisher von den Kampfhandlungen unbetroffen waren. Die israelische Armee gibt zudem
regelmaRig Evakuierungsaufforderungen fiir Regionen heraus, die von bevorstehenden Bodeneinsatzen betroffen
sind oder groRere immobile Ziele beherbergen. Auch die seit 1978 bestehende UN-Mission United Nations Interim
Force in Lebanon (UNIFIL) wurde aufgefordert, ihre Soldaten aus den umkampften, im Siiden gelegenen Gebieten,
mindestens 5 km nach Norden abzuziehen.

Am 10.10. und 11.10.24 kam es ibereinstimmenden Berichten zufolge zu mehreren Zwischenfallen, bei denen von
israelischer Seite Beobachtungstiirme der UNIFIL-Mission unter Beschuss genommen wurden. Am 10.10.24
wurden dabei zwei indonesische Blauhelm-Soldaten leicht verletzt, am 11.10.24 mehrere sri-lankische Blauhelm-
Soldaten. UNIFIL hat kein Mandat zur militarischen Durchsetzung der UN-Resolution 1701 aus dem Jahr 2006, die
u.a. einen Riickzug der israelischen Armee und libanesischer bewaffneter Gruppierungen forderte.

Aufgrund der Kampfhandlungen sollen sich in Libanon derzeit schatzungsweise 1,2 Mio. Binnenvertriebene
befinden. IOM konnte am 09.10.24 die Zahl von rd. 670.000 Binnenvertriebenen bestatigen. Aufgrund der
Umstédnde gilt diese jedoch als ein Minimum. Bei den meisten der Betroffenen soll es sich um Angehdrige der
schiitischen Bevolkerungsgruppe handeln. Etwa 185.000 Menschen sollen in Notunterkiinften untergekommen
sein.

Laut einer Presseerkldrung des UNHCR vom 11.10.24 sollen bis zum 09.10.24 mindestens 420.000 Menschen aus
Libanon nach Syrien geflohen sein, darunter etwa 310.000 Syrerinnen und Syrer sowie 110.000 Libanesinnen und
Libanesen.

Derzeit muss auf libanesischer Seite seit dem 08.10.23 von mindestens 2.170 Todesopfern ausgegangen werden,
wobei hier erwachsene Mianner die Giberwiegende Mehrheit der Opfer (rd. 80 %) darstellen und die meisten Toten
Berichten zufolge seit dem 23.09.24 zu beklagen seien.*

21. Oktober 2024

Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

Bei israelischen Luftschldgen auf das Rathaus von Nabatieh wurden am 16.10.24 libanesischen Behoérden zufolge
mindestens 16 Personen getétet. Unter ihnen befand sich demnach auch der Biirgermeister der Ortschaft. Das
Gesundheitsministerium meldete am selben Tag auRerdem den ersten Fall einer Cholera-Erkrankung in diesem
Jahr. Die WHO warnte erst in der Woche zuvor, dass Krankheitsausbriiche durch die vielen Menschen in
Notunterkiinften und Krankenhdusern wahrscheinlicher wiirden.

Am 18.10.24 machte die Beobachtermission der UN in Libanon (United Nations Interim Force in Lebanon, UNIFIL)
in einer Stellungnahme deutlich, die UN-Truppen im Land behalten zu wollen. Die UN-Mission unterhilt derzeit
ca. 10.000 Blauhelme aus 50 verschiedenen Landern an 29 verschiedenen Positionen in Libanon entlang dem



Grenzgebiet zu Israel. Die israelische Regierung hatte wiederholt zum Riickzug der UN-Truppen aufgerufen, da
sich diese in einem aktiven Kriegsgebiet aufhalten wiirden und regelmaRig von Hisbollah-Kampfern als Deckung
verwenden wiirden. UNIFIL zufolge seien die Blauhelme bereits fiinfmal unter Beschuss durch das israelische
Militar geraten.

Dem Bericht einer internationalen Tageszeitung vom 18.10.24 zufolge sei die Ortschaft Mhaibib im Stden des
Landes beinahe vollstandig zerstért worden. Auswertungen von Satellitenbildern belegten demnach, dass etwa
zwei Dutzend Hauser durch mutmallich kontrollierte Sprengungen zerstért worden seien. Das israelische Militar
erklarte, ein Tunnelnetzwerk der Radwan-Einheit, einer Spezialeinheit der Hisbollah, demontiert zu haben.
Medienberichten zufolge hatte die Bevilkerung Mhaibibs die Ortschaft schon verlassen. Ebenfalls am 18.10.24
kiindigte die Hisbollah in einer Presseerkldrung den Beginn einer neuen Eskalationsphase in ihrem Kampf gegen
Israel an.

Am 19.10.24 passierte eine Kampfdrohne aus dem Libanon die israelische Luftverteidigung und schlug in einem
Gebadude nahe des Privatwohnsitzes des israelischen Premierministers in Caesarea, Israel, ein. Es kamen keine
Personen zu Schaden. Am selben Tag wurden insgesamt etwa 180 Geschosse aus Libanon nach Israel abgefeuert.
Nahe der libanesischen Kustenstadt Jounieh wurden am 19.10.24 libanesischen Rettungskriften zufolge zwei
Personen in ihrem fahrenden Auto getétet, als dieses von einer mutmallich israelischen Drohne erfasst wurde.
Am 20.10.24 fiihrte die israelische Luftwaffe eine Reihe an Luftschldgen auf Zweigstellen des Finanzverbundes al-
Qard al-Hasan im gesamten Land aus. Dem Finanzverbund wird nachgesagt, eng mit der Hisbollah verwoben zu
sein. Er steht seit 2007 unter US-amerikanischen Sanktionen. In Libanon selbst wird al-Qard al-Hasan als eine mit
der Hisbollah assoziierte Wohltatigkeitsorganisation gefiihrt, die Menschen finanziell unterstiitzt, die keine Hilfe
vom maroden (brigen Bankensektor erhdlt. Ein Armeesprecher Israels rief die Menschen Libanons auf Arabisch
dazu auf, Gebdude in der Ndhe von Einrichtungen des al-Qard al-Hasan zu verlassen, bevor das Luftbombardement
begann. Die Organisation soll etwa 30 Zweigstellen im gesamten Land unterhalten. Ebenfalls am 20.10.24 gab das
israelische Militar bekannt, dass es am spaten Abend des 19.10.24 eine Kommandozentrale sowie eine unterirdische
Waffenfabrik der Hisbollah angegriffen habe.

Seit Oktober 2023 wurden in Libanon Medienberichten zufolge mehr als 2.400 Personen durch die
Kampfhandlungen mit Israel getétet.®

28. Oktober 2024

Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

Die israelischen Streitkrafte fiihren weiterhin téglich Luft- und Landoperationen gegen Ziele in Libanon aus.
Schwerpunkte der Angriffe bilden weiterhin Stdlibanon, die Bekaa-Ebene und die siidlichen Viertel und Vororte
Beiruts. Angriffe auf Fihrungspersonlichkeiten werden insgesamt seltener, zumal die wesentlichen populdren
Fihrungspersonlichkeiten der Hisbollah inzwischen tot sind.

Das israelische Militdr gibt weiterhin regelmaRig Evakuierungsanordnungen fiir Regionen von Bodeneinsétzen oder
grofRere immobile Ziele heraus, allerdings mit groen Unterschieden bzgl. Vorwarnzeit. Die UN-Mission UNIFIL
(United Nations Interim Force in Lebanon) weigert sich weiterhin, ihre Soldaten mindestens 5 km nach Norden
abzuziehen und erinnerte Israel in einer Stellungnahme an die israelischen Verpflichtungen aus der UN-Resolution
1701 aus dem Jahr 2006.

Am 25.10.24 traf ein Luftschlag den libanesisch-syrischen Grenziibergang Jousieh und machte ihn vorerst
unpassierbar. Israel begriindet Schlige gegen Grenziibergdnge mit der Nutzung dieser zur militdrischen
Unterstiitzung der Hisbollah aus Syrien. Kritiker weisen darauf hin, dass auch der zivile Warenverkehr und die
Fluchtbewegungen der Zivilbevdlkerung dadurch beeintrachtigt bis verunméglicht werden.

Am 27.10.24 traf ein israelischer Luftschlag die Ortschaft Haret Saida. Dem Schlag war keine Warnung
vorausgegangen. Er galt dem Hisbollah-Offiziellen Hussein Fneish, der bei dem Schlag zusammen mit mehreren
Mitgliedern seiner Familie ums Leben gekommen sein soll.

Weiterhin fliehen Einwohnerinnen und Einwohner Libanons in groRer Zahl sowohl landesintern als auch nach
Syrien. Gegenwartig werden die Binnenvertriebenen in Libanon im Zuge der Kampfhandlungen auf bis zu 1,3 Mio.
geschatzt. Diese entstammen soweit derzeit nachvollziehbar ganz (iberwiegend der schiitischen
Bevolkerungsgruppe.



Mindestens eine halbe Mio. Menschen soll nach Syrien geflohen sein, die grole Mehrheit sind syrische
Staatsangehorige. Es liegen derzeit keine Informationen dariiber vor, ob Palastinenserinnen und Palastinenser an
der syrischen Grenze abgewiesen werden.

Aufgrund der laufenden Ereignisse ist es derzeit nicht moglich, exakte Opferzahlen anzugeben. Derzeit muss von
mindestens 2.672 Todesopfern auf libanesischer Seite seit dem 08.10.23 ausgegangen werden, wobei hier
erwachsene Manner die (iberwiegende Mehrheit der Opfer (rd. 80 %) ausmachen. Die bisherigen Gefallenen der
angelaufenen Bodenoffensive sind derzeit nicht seriés zu ermitteln, da beide Seiten weitgehend Stillschweigen Giber
die Ereignisse bewahren.®

04. November 2024

Bewaffneter Konflikt zwischen Israel und Hisbollah

Die israelischen Streitkrafte fiihren weiterhin tdglich militdrische Operationen gegen Ziele in Libanon aus.
Schwerpunkte der Angriffe bilden weiterhin Siidlibanon, die Bekaa-Ebene und die siidlichen Viertel und Vororte
Beiruts, auch wenn es vereinzelte Angriffe auf Zielpersonen in anderen Regionen gibt. Am 29.10.24 wurde Naim
Qassem zum neuen Generalsekretar der Hisbollah ernannt, sodass wieder ein offizielles Oberhaupt der
Terrororganisation existiert.

Das israelische Militdr gibt weiterhin regelmaRig Evakuierungsanordnungen fiir Regionen von Bodeneinsétzen oder
groflere immobile Ziele heraus, allerdings mit groRen Unterschieden bzgl. Vorwarnzeit.

Am 02.11.24 kam es zu einer Reihe intensiver Schldge gegen Ziele in der Bekaa-Ebene, bei denen mindestens 52
Personen getdtet und 72 weitere verwundet wurden.

Ebenfalls am 02.11.24 fiihrte das israelische Militdr erstmals in diesem Krieg eine Gefangennahme eines hohen
Hisbollah-Funktionars mittels einer Seelandungsoperation durch. Dabei sollen etwa 25 israelische Soldaten Imad
Fadel Amhaz entfiihrt haben, der laut israelischem Militar ein flihrendes Mitglied der Seetruppen der Hisbollah ist.
Er sei zur Informationsgewinnung gefangen genommen worden. Batroun liegt an der Nordkdste Libanons und ist
mehrheitlich christlich bewohnt.

Bisher sollen mindestens 472.000 Menschen laut UNHCR nach Syrien geflohen sein, die groRe Mehrheit von ihnen
sind Syrerinnen und Syrier sowie etwa 60 % Minderjahrige.

Aufgrund der laufenden Ereignisse ist es derzeit nicht moglich, exakte Opferzahlen anzugeben. Derzeit muss von
mindestens 2.900 Todesopfern und 13.150 Verwundeten auf libanesischer Seite seit dem 08.10.23 ausgegangen
werden, wobei hier erwachsene Méanner die tiberwiegende Mehrheit der Opfer (rd. 75 %) ausmachen. Die bisherigen
Gefallenen der angelaufenen Bodenoffensive sind derzeit nicht seriés zu ermitteln, da beide Seiten weitgehend
Stillschweigen tber die Ereignisse bewahren. Das israelische Militar gibt bisher 38 Gefallene in der Bodenoffensive
an. Seit Beginn des Konfliktes seien insgesamt 63 Israelis im Grenzgebiet zu Libanon get6tet worden.”’

18. November 2024

Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

Die israelischen Streitkrafte (Israeli Defense Forces, IDF) fiihren weiterhin tiglich militarische Operationen gegen
Ziele in Libanon aus. Schwerpunkte der taglich dreistelligen Anzahl der Angriffe bilden weiterhin Siidlibanon, die
Bekaa-Ebene und die siidlichen Viertel und Vororte Beiruts, auch wenn es vereinzelte Angriffe auf Zielpersonen in
anderen Regionen gibt. Ebenso erfolgen taglich Gegenangriffe der Hisbollah sowohl am Boden als auch mit
Raketenbeschuss auf Ziele in Israel.

Die IDF gibt weiterhin regelmaRig Evakuierungsanordnungen fiir Regionen von Bodeneinsitzen oder groRere
immobile Ziele heraus.

Am 12.11.24 kam es zu einem Luftschlag gegen das Dorf Ain Yacoub im noérdlichsten Gouvernement Akkar, nahe
der syrischen Grenze. Ziel soll ein Hisbollah-Mitglied gewesen sein, das in dem tberwiegend von Sunniten und
Griechisch-Orthodoxen bewohnten Dorf Zuflucht gesucht hatte. Mindestens acht Personen starben.

Am 13.11.24 fielen insgesamt sechs Soldaten der IDF in Libanon, die bisher hochsten Verluste an einem Tag.

Am 17.11.24 wurde das Oberhaupt der Medien-Abteilung der Hisbollah, Mohammad Afif, bei einem gezielten
Schlag in Beirut getotet.



Am Abend des 17.11.24 wurde ein Elektronik-Laden im Beiruter Viertel Mar Elias Ziel eines Angriffs. Der Laden
gehorte dem Bruder von Mahmoud Madi, dem Hisbollah-Kommandanten der Stidfront. Letzterer scheint Ziel des
Angriffs gewesen zu sein.

Eine neue Schatzung der Weltbank beziffert die bisherigen Schiaden des Krieges fiir Libanon auf 5,1 Mrd. USD an
6konomischen Schéaden und 3,5 Mrd. USD an Infrastrukturschdden. Rd. 100.000 Wohnungen seien beschadigt
worden.

Weiterhin fliehen Einwohner Libanons in groRer Zahl sowohl intern als auch nach Syrien. Aufgrund der
Kampfhandlungen kam es bisher zu geschatzt 1.300.000 neuen intern Vertriebenen in Libanon. Diese entstammen
soweit derzeit nachvollziehbar ganz (iberwiegend der schiitischen Bevélkerungsgruppe.

Laut UNHCR sollen mindestens 528.000 Menschen (Stand: 13.11.24) nach Syrien geflohen sein, doch aufgrund der
Gegebenheiten in der Grenzregion ist diese Zahl als Minimum zu betrachten.

Es ist bisher von mindestens 3.400 Todesopfern und 15.000 Verwundeten auf libanesischer Seite seit dem 08.10.23
auszugehen. Die bisherigen Gefallenen der angelaufenen Bodenoffensive sind derzeit nicht seriés zu ermitteln, da
beide Seiten weitgehend Stillschweigen tiber die Ereignisse bewahren. Seit Beginn des Konfliktes seien mindestens
76 Israelis im Grenzgebiet zu Libanon get6tet worden.®

25. November 2024

Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

Die israelischen Streitkrafte fiihren weiterhin tdglich militarische Operationen gegen Ziele in Libanon aus.
Schwerpunkte der Angriffe bilden Siidlibanon, die Bekaa-Ebene und die siidlichen Viertel und Vororte Beiruts, auch
wenn es vereinzelte Angriffe auf Zielpersonen in anderen Regionen gibt. Ebenso erfolgen tiglich Gegenangriffe der
Hisbollah sowohl am Boden als auch mit Raketenbeschuss auf Ziele in Israel.

Am 23.11.24 starben Medienberichten zufolge mindestens 29 Menschen bei einem Luftschlag im Zentrum Beiruts.
Laut israelischen Medien galt dieser Mohammed Haidar, einem hochrangigen Hisbollah-Mitglied. Ebenso wurden
seit dem 23.11.24 intensive Kdmpfe am Boden rund um die stidlibanesische Kleinstadt Khiam, rd. 6 km nérdlich der
Grenze mit Israel, gemeldet.

Am 24.11.24 wurden von Seiten der Hisbollah mindestens 250 Raketen auf Israel abgefeuert, einige davon auf den
GroRraum Tel Aviv. Es handelt sich um den groRten Raketenangriff auf Israel seit mehreren Monaten. Es kam zu
einer unbekannten Zahl an Verletzten und Sachschaden. Obwohl sich die libanesische Armee aus dem Konflikt
weitgehend heraushalt, wurden bisher auch etwa 40 Soldaten bei Angriffen getétet.

Weiterhin fliehen viele Einwohnerinnen und Einwohner Libanons sowohl in andere Landesteile als auch nach
Syrien.

Laut UNHCR sollen inzwischen mindestens 557.000 Menschen (Stand: 13.11.24) nach Syrien geflohen sein, doch
aufgrund der Gegebenheiten in der Grenzregion ist diese Zahlen als Minimum zu betrachten.

Aufgrund der laufenden Ereignisse ist es derzeit nicht mdglich, exakte Opferzahlen anzugeben. Derzeit muss seit
dem 08.10.23 von mindestens 3.670 Todesopfern und 15.400 Verwundeten auf libanesischer Seite ausgegangen
werden. Auf israelischer Seite sind bisher mindestens 90 Soldatinnen und Soldaten gefallen sowie etwa 50
Zivilpersonen getétet worden.*®

02. Dezember 2024

Waffenstillstand zwischen Hisbollah und Israel

Um 4 Uhr Ortszeit am 27.11.24 trat ein Waffenstillstandsabkommen in Kraft, das offiziell die Phase offener
kriegerischer Auseinandersetzung beendete. Das Abkommen sieht eine 60-tigige Ubergangsfrist und
umfangreiche Eingriffsrechte fiir Israel vor.

Als Teil des Abkommens muss sich Hisbollah hinter den Fluss Litani zuriickziehen und darf siidlich davon weder
Waffen noch militdrisch nutzbare Infrastruktur besitzen. Der Waffenstillstand wird von Beobachterinnen und
Beobachtern als fragil beschrieben, es gab bereits mehrere Briiche der Waffenruhe, wobei sich Hisbollah und Israel
jeweils gegenseitig des Bruchs beschuldigen.



Wahrend die Hisbollah den Waffenstillstand trotz der fir sie nachteiligen Bedingungen offiziell als einen Sieg
reklamierte, kam es bereits zu erheblichen Riickkehrbewegungen. Die libanesische Armee hat umfangreiche Krafte
in den Siden in Marsch gesetzt. Nach den Bedingungen des Waffenstillstandsabkommens soll sie etwa 10.000
Mann in der Region stationieren.

Mit dem Ende der Kampfe, die am 08.10.23 begannen, gab das libanesische Gesundheitsministerium am 28.11.24
die abschlieRende Zahl der Opfer des Konfliktes auf libanesischer Seite bekannt. Demnach hat es offiziell 3.961
Tote und 16.520 Verwundete gegeben. Allerdings sind viele gefallene Kampfer der Hisbollah wahrscheinlich nicht
darin enthalten, wie Expertinnen und Experten vermuten. Berichten zufolge schitzt die Hisbollah ihre eigenen
Verluste tatsachlich auf etwa 4.000 Kampfer. Israel geht hingegen davon aus, etwa 3.000 Hisbollah-Kampfer
getotet zu haben.

Auf israelischer Seite sind 45 Zivilpersonen und 76 Soldaten gestorben.

Seit Beginn der Waffenruhe kommt es in erheblichem Umfang zu Riickkehr von libanesischen Gefliichteten aus
anderen Landesteilen, aber auch aus Syrien. In den Tagen nach dem 27.11.24 wurden taglich mehrere tausend
Grenzibertritte aus Syrien nach Libanon gemeldet.?

09. Dezember 2024

Briichige Waffenruhe zwischen Hisbollah und Israel

Das zwischen Libanon und Israel vereinbarte Waffenstillstandsabkommen hilt bisher weitgehend, allerdings
werfen sich beide Seiten gegenseitig Verletzungen der Waffenruhe vor. Es kommt immer wieder zu einzelnen
Schusswechseln und gezielten Luftschlagen.?

16. Dezember 2024

Waffenstillstandsabkommen: Israels Militér zieht sich aus erster Stadt zuriick

Am 11.12.24 zogen sich die israelischen Streitkrafte entsprechend dem Waffenstillstandsabkommen aus der Stadt
al-Khiam in Stidlibanon zurtick. Allerdings fiihrte die israelische Luftwaffe bereits einen Tag spater einen Luftschlag
auf die Stadt aus, der einem Hisbollah-Kampfer gegolten haben soll. Das libanesische Gesundheitsministerium
meldete ein Todesopfer.

Am 14.12.24 kam eine weitere Person bei einem Drohnenschlag auf Al-Khardali ums Leben.

Weiterhin werden laut Aussagen des israelischen Militars fast taglich Waffenverstecke und -Lager der Hisbollah
gefunden. Nach den Bedingungen des Waffenstillstands darf Hisbollah weder Kampfer noch Waffen siidlich des
Litani-Flusses besitzen und Israel wurde das Recht eingeraumt, diese notfalls selbst zu zerst6ren.?

23. Dezember 2024

Briichige Waffenruhe zwischen Hisbollah und Israel

Das zwischen Libanon und Israel vereinbarte Waffenstillstandsabkommen halt bisher weitgehend, allerdings
werfen sich beide Seiten gegenseitig Verletzungen der Waffenruhe vor.

Am 18.12.24 riickte die israelische Armee libanesischen Medienberichten zufolge in die Stadt Bani Hayyan ein und
zerstorte dort mehrere Gebaude. Am 20.12.24 zog sie sich demnach wieder aus Bani Hayyan zuriick. Am selben Tag
besetzte die libanesische Armee weitere Positionen stdlich des Litani-Flusses entsprechend den Bestimmungen
der Waffenruhe.

Bei Gefechten und Luftschldgen seit Beginn der Waffenruhe am 27.11.24 sind bisher auf libanesischer Seite
mindestens 20 Menschen ums Leben gekommen. Die Waffenruhe sieht ein Recht Israels auf militarisches Vorgehen
vor, sollte Hisbollah versuchen, sich erneut zu bewaffnen bzw. eine Prisenz in Sudlibanon aufzubauen. Hisbollah
und Israel werfen sich immer wieder gegenseitig den Bruch der Waffenruhe vor.

Bei Bergungsarbeiten in Beirut wurden drei weitere Leichen geborgen, wie libanesische Medien meldeten. Es soll
sich um Opfer des Luftschlages gegen Hassan Nasrallah handeln, der zu dessen Tod fiihrte. Bisher gibt es keine
offizielle Zahl der Opfer dieses Angriffs und nach wie vor werden in Libanon zahlreiche Menschen vermisst.?
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hits heart of Beirut, targeting Hezbollah commander, 17.11.24; Naharnet: War reaches Lebanon's far north after rare, deadly
Israeli strike, 13.11.24; Naharnet: Strikes hit Dahieh after Israel's deadliest day in south Lebanon, 14.11.24; The World Bank: New
World Bank Report Assesses Impact of Conflict on Lebanon’s Economy and Key Sectors, 14.11.24; UNHCR, UNHCR Syria
Emergency Response Brief, 13.11.24; AP: An Israeli strike in Beirut kills Hezbollah’s spokesman, while a strike in Gaza kills at
least 30, 17.11.24.

19 UNHCR Syria: Emergency Response Brief, 21.11.24; BBC: Hezbollah fires rocket barrages into Israel after deadly Beirut strikes,
24.11.24; AP: Hezbollah fires about 250 rockets and other projectiles into Israel in heaviest barrage in weeks, 24.11.24; Naharnet:
Fierce Israel-Hezbollah clashes in Khiam, 24.11.24; Naharnet: Report: Israel agrees to Lebanon truce, Netanyahu working on
how to present it to public, 24.11.24.

20 AP: Thousands of displaced Lebanese return from Syria as ceasefire with Israel holds, 28.11.24; Times of Israel: Hezbollah said to
estimate up to 4,000 fighters killed in war it initiated, 28.11.24; Naharnet: Army deploys in south Lebanon under ceasefire deal,
29.11.24; Naharnet: Qassem declares 'great victory', vows cooperation with army in implementing ceasefire, 30.11.24; Naharnet:
Israel hits 'Hezbollah targets' in Lebanon days into fragile truce, 01.12.24; Naharnet: 3,961 dead, 16,520 wounded in 13 months
of conflict, 28.11.24.

21 Naharnet: Israel says struck Hezbollah 'smuggling route’ on Syria-Lebanon border, 07.12.24; Naharnet: Israel strikes Majdal
Zoun, claims Hezbollah violating truce, 06.12.24.

22 Naharnet: One person killed in Israeli strike on al-Khardali, 15.12.24; The Times of Israel: Lebanon says 1 killed in Israeli strike
on border town that IDF left amid ceasefire, 13.12.24.

23 Naharnet: 3 bodies found at site of Israeli strike on Nasrallah, 22.12.24; Naharnet: Israeli army withdraws from Bani Hayyan,
Lebanese Army deploys along Litani, 21.12.24; L'Orient Today: Israeli army withdraws from Bani Hayyan, continues demolishing
homes, 20.12.24.

11


https://english.alarabiya.net/News/middle-east/2024/11/04/nearly-500-000-have-fled-lebanon-for-syria-since-sept-amid-israeli-strikes-un-report
https://apnews.com/article/lebanon-israel-hezbollah-captain-snatched-e4c2f600d821e8208069703aa1e8a00a
https://apnews.com/article/lebanon-israel-hezbollah-captain-snatched-e4c2f600d821e8208069703aa1e8a00a
https://apnews.com/article/israel-hamas-hezbollah-mideast-latest-1-november-2024-6ea222bd6dbe87123934833e92626aeb
https://apnews.com/article/israel-hamas-hezbollah-mideast-latest-1-november-2024-6ea222bd6dbe87123934833e92626aeb
https://naharnet.com/stories/en/309023-hezbollah-strike-on-central-israel-wounds-19
https://naharnet.com/stories/en/309026-israeli-forces-land-on-batroun-shore-abduct-hezbollah-official
https://www.reuters.com/world/middle-east/israeli-strike-beirut-kills-hezbollah-media-relations-chief-security-sources-say-2024-11-17/
https://naharnet.com/stories/en/309272-another-israeli-strike-hits-heart-of-beirut-targeting-hezbollah-commander
https://naharnet.com/stories/en/309272-another-israeli-strike-hits-heart-of-beirut-targeting-hezbollah-commander
https://naharnet.com/stories/en/309204-war-reaches-lebanon-s-far-north-after-rare-deadly-israeli-strike
https://naharnet.com/stories/en/309204-war-reaches-lebanon-s-far-north-after-rare-deadly-israeli-strike
https://naharnet.com/stories/en/309224-strikes-hit-dahieh-after-israel-s-deadliest-day-in-south-lebanon
https://www.worldbank.org/en/news/press-release/2024/11/14/new-world-bank-report-assesses-impact-of-conflict-on-lebanon-s-economy-and-key-sectors#:%7E:text=The%20Lebanon%20Interim%20Damage%20and,at%20least%206.6%25%20in%202024.
https://www.worldbank.org/en/news/press-release/2024/11/14/new-world-bank-report-assesses-impact-of-conflict-on-lebanon-s-economy-and-key-sectors#:%7E:text=The%20Lebanon%20Interim%20Damage%20and,at%20least%206.6%25%20in%202024.
https://www.unhcr.org/sy/wp-content/uploads/sites/3/2024/11/UNHCR-Emergency-Response-Brief_13-Nov-2024.pdf
https://www.unhcr.org/sy/wp-content/uploads/sites/3/2024/11/UNHCR-Emergency-Response-Brief_13-Nov-2024.pdf
https://apnews.com/article/israel-palestinians-hamas-war-lebanon-hezbollah-iran-060c45c86b937d255270d272590884a6
https://apnews.com/article/israel-palestinians-hamas-war-lebanon-hezbollah-iran-060c45c86b937d255270d272590884a6
https://www.unhcr.org/sy/wp-content/uploads/sites/3/2024/11/UNHCR-Emergency-Response-Brief_21-Nov-2024.pdf
https://www.bbc.com/news/articles/c3vl4w36wypo
https://www.bbc.com/news/articles/c3vl4w36wypo
https://apnews.com/article/israel-palestinians-hamas-war-lebanon-hezbollah-iran-news-11-24-2024-c91698370339e689edb6423abb3ed392
https://naharnet.com/stories/en/309381-fierce-israel-hezbollah-clashes-in-khiam
https://naharnet.com/stories/en/309381-fierce-israel-hezbollah-clashes-in-khiam
https://naharnet.com/stories/en/309383-report-israel-agrees-to-lebanon-truce-netanyahu-working-on-how-to-present-it-to-public
https://naharnet.com/stories/en/309383-report-israel-agrees-to-lebanon-truce-netanyahu-working-on-how-to-present-it-to-public
https://apnews.com/article/lebanon-ceasefire-syria-crossing-displaced-a907d0446c905f860159e69a6a1e38c8
https://www.timesofisrael.com/hezbollah-said-to-estimate-up-to-4000-fighters-may-have-been-killed-in-war/
https://www.timesofisrael.com/hezbollah-said-to-estimate-up-to-4000-fighters-may-have-been-killed-in-war/
https://naharnet.com/stories/en/309464-army-deploys-in-south-lebanon-under-ceasefire-deal
https://naharnet.com/stories/en/309464-army-deploys-in-south-lebanon-under-ceasefire-deal
https://naharnet.com/stories/en/309506-qassem-declares-great-victory-vows-cooperation-with-army-in-implementing-ceasefire
https://naharnet.com/stories/en/309513-israel-hits-hezbollah-targets-in-lebanon-days-into-fragile-truce
https://naharnet.com/stories/en/309513-israel-hits-hezbollah-targets-in-lebanon-days-into-fragile-truce
https://naharnet.com/stories/en/309472-3-961-dead-16-520-wounded-in-13-months-of-conflict
https://naharnet.com/stories/en/309472-3-961-dead-16-520-wounded-in-13-months-of-conflict
https://naharnet.com/stories/en/309621-israel-says-struck-hezbollah-smuggling-route-on-syria-lebanon-border
https://naharnet.com/stories/en/309604-israel-strikes-majdal-zoun-claims-hezbollah-violating-truce
https://naharnet.com/stories/en/309604-israel-strikes-majdal-zoun-claims-hezbollah-violating-truce
https://naharnet.com/stories/en/309834-one-person-killed-in-israeli-strike-on-al-khardali
https://www.timesofisrael.com/lebanon-says-one-killed-in-israeli-strike-on-border-town-idf-left-amid-ceasefire/
https://www.timesofisrael.com/lebanon-says-one-killed-in-israeli-strike-on-border-town-idf-left-amid-ceasefire/
https://naharnet.com/stories/en/309976-3-bodies-found-at-site-of-israeli-strike-on-nasrallah
https://naharnet.com/stories/en/309951-israeli-army-withdraws-from-bani-hayyan-lebanese-army-deploys-along-litani
https://naharnet.com/stories/en/309951-israeli-army-withdraws-from-bani-hayyan-lebanese-army-deploys-along-litani
https://today.lorientlejour.com/article/1440667/israeli-army-withdraws-from-bani-hayyan-continues-demolishing-homes.html
https://today.lorientlejour.com/article/1440667/israeli-army-withdraws-from-bani-hayyan-continues-demolishing-homes.html

Impressum

Herausgeber
Bundesamt fiir Migration und Flichtlinge,
90461 Niirnberg

ISSN
2943-1336

Stand
12/2024

Druck

Bundesamt fiir Migration und Flichtlinge

Gestaltung

Bundesamt fiir Migration und Flichtlinge

Bestellmoglichkeit
Publikationsstelle Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge

www.bamf.de/publikationen
Sie kénnen diese Publikation auch als barrierefreies PDF-Dokument herunterladen.

Die Publikation wird kostenlos abgegeben und ist nicht zum Verkauf bestimmt. Sie darf weder von Parteien
noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern wahrend eines Wahlkampfes zum Zwecke der Wahlwerbung
verwendet werden. Dies gilt fir Bundestags-, Landtags-, und Kommunalwahlen sowie fiir Wahlen zum

Europdischen Parlament.

www.bamf.de



	Briefing Notes Zusammenfassung
	Libanon –Juli bis Dezember 2024
	15. Juli 2024
	Lage im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

	29. Juli 2024
	Israel: Mindestens zwölf zivile Opfer bei Raketenbeschuss aus Libanon

	05. August 2024
	Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

	19. August 2024
	Mindestens zehn Tote bei israelischem Luftangriff auf Fabrikgebäude

	26. August 2024
	Gegenseitiger Beschuss militärischer Stellungen zwischen Hisbollah und Israels Militär
	Weitere Angriffe auf Libanon
	Angriff auf hochrangiges Mitglied der Al-Aqsa-Märtyrerbrigaden

	02. September 2024
	Anhaltende Auseinandersetzungen zwischen Israel und Libanon

	09. September 2024
	Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

	16. September 2024
	Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

	23. September 2024
	Situation im libanesisch-israelischen Grenzgebiet

	30. September 2024
	Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

	07. Oktober 2024
	Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

	14. Oktober 2024
	Bewaffneter Konflikt zwischen Israel und Hisbollah

	21. Oktober 2024
	Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

	28. Oktober 2024
	Eskalation des bewaffneten Konfliktes zwischen Israel und der Hisbollah

	04. November 2024
	Bewaffneter Konflikt zwischen Israel und Hisbollah

	18. November 2024
	Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

	25. November 2024
	Bewaffneter Konflikt zwischen Hisbollah und Israel

	02. Dezember 2024
	Waffenstillstand zwischen Hisbollah und Israel

	09. Dezember 2024
	Brüchige Waffenruhe zwischen Hisbollah und Israel

	16. Dezember 2024
	Waffenstillstandsabkommen: Israels Militär zieht sich aus erster Stadt zurück

	23. Dezember 2024
	Brüchige Waffenruhe zwischen Hisbollah und Israel


